
 

 

Pressemitteilung der Regens-Wagner-Stiftungen 

 

Regens Wagner begrüßt tarifliche Vereinbarung zu Bonuszahlungen 

auch für Mitarbeiter im Bereich der Eingliederungshilfe und im Be-

reich der Caritas 
 

Rainer Remmele, Vorstandsvorsitzender der Regens-Wagner-Stiftungen, begrüßt die 

für die Pflegebranche auf Grund der Corona-Krise beschlossenen Eckpunkte einer ta-

riflichen Vereinbarung zur Auszahlung einer steuerfreien Sonderprämie für die Be-

schäftigten in der stationären und ambulanten Pflege in Höhe von 1500 Euro.  

 

Aus Sicht von Rainer Remmele sollen diese Prämie auch die Beschäftigten im Bereich 

der Eingliederungshilfe und im Bereich der Caritas erhalten und die Sonderzahlung ta-

riflich in den AVR verankert werden.  

 

Neben der Sonderprämie in Höhe von 1.500 Euro für Vollzeitbeschäftigte im Pflege-

bereich sollen auch Teilzeitbeschäftigte eine Prämie entsprechend ihrer tatsächlich ge-

leisteten Stunden und Auszubildende in der Pflege eine Prämie von 900 Euro erhalten.  

 

Der Geistliche Direktor der Regens-Wagner-Stiftungen fordert die Arbeitsrechtliche 

Kommission des Deutschen Caritasverbandes auf, diese Vereinbarung schnellstmög-

lich ins Tarifrecht des AVR zu übernehmen und die entsprechenden Weichen zu stel-

len, dass auch den Mitarbeitenden im Bereich der Eingliederungshilfe diese Bonuszah-

lung tariflich gewährt wird. Die Corona-Pandemie mit all ihren Auswirkungen bringt 

gerade die Mitarbeitenden in den Behinderteneinrichtungen bei der Erbringung ihrer 

Assistenzleistungen für Menschen mit Behinderung unter den aktuellen Bedingungen 

an ihre körperlichen und psychischen Grenzen. Eine wertschätzende Anerkennung des 

Geleisteten auch in Form einer Bonuszahlung durch die Gesellschaft, die im Blick auf 

die Refinanzierung der Zahlung gefordert ist, wäre auch angesichts der sich sicher 

noch lange hinziehenden Krise ein zusätzlicher Motivationsschub. 
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Kurzinfo: Regens-Wagner-Stiftungen 

In 14 regionalen Zentren an über 50 Standorten in Bayern sowie einer Einrichtung in Ungarn berät, 

begleitet und fördert Regens Wagner über 9.400 Menschen mit unterschiedlichsten Behinderungen 

jeden Alters. Regens Wagner bietet für Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Senioren breit gefächerte 

und regional ausgerichtete Angebote und Dienste im Bereich Bildung und Ausbildung, Arbeit und Be-

schäftigung, Wohnen, Beratung und ambulante und mobile Dienste an.  

Derzeit arbeiten bei Regens Wagner mehr als 7.000 Mitarbeiter/innen in Voll- und Teilzeit.  

Das Regens-Wagner-Werk wurde Mitte des 19. Jahrhunderts vom Leiter des Dillinger Priesterseminars, 

Regens Johann Evangelist Wagner, in Zusammenarbeit mit der Generaloberin der Dillinger Franziska-

nerinnen, Sr. M. Theresia Haselmayr, in Dillingen gegründet.  

Stiftungsvorstand, Stiftungsrat und die zentrale Verwaltung aller acht zum Regens-Wagner-Verbund zu-

sammengeschlossenen Stiftungen haben in Dillingen, dem Gründungsort der Regens-Wagner-Stiftun-

gen, ihren Sitz. 

Als kirchliche Institution orientiert sich Regens Wagner an den Grundsätzen der christlichen Lebensge-

staltung.  

Die Gesamtleitungen der 14 Regens Wagner-Zentren tagen 4- bis 5-mal im Jahr in Dillingen.  

 

 

 


